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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 R/Keh (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TSG Laaber II : TSV Siegenburg III 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der TSG Laaber II und dem TSV Siegenburg III

Nach rund 2 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 R/Keh (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Süd) entführten die Gäste des TSV Siegenburg III in ihrem 18. Saisonspiel beim 5:5
einen Zähler aus dem Mannschaftskampf bei der TSG Laaber II. Wie knapp es im Punktspiel am
Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 19:19. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann Thomas Haid. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler von der
TSG Laaber II um die Nummer 1 Franz Eder nun 12 Pluspunkte in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eder / Huber gelang es, Meister / Haid im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Chancenlos waren nachfolgend Linsmeier / Johänntgen gegen Hoffmann / Wittmann nicht,
aber mehr als ein 9:11, 11:2, 11:13, 7:11 sprang nicht heraus. Nach den anfänglichen Partien gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
1 an den Tisch. Franz Eder kam mit der Spielweise von Andreas Meister am Tisch dagegen gut zu
Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Beim nachfolgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Bernhard Hoffmann zeigte Thomas Huber seinem Gegner die Grenzen auf. Beim
Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Zwischenzeitlich
konnte Markus Linsmeier zwar einen Satz gewinnen, verlor die im Vorhinein als in etwa
ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen Thomas Haid aber trotzdem mit 12:14, 9:11, 11:4, 9:11.
Kaum Chancen hatte am Nachbartisch Manfred Johänntgen beim 8:11, 6:11, 7:11 gegen seinen
Kontrahenten Richard Wittmann. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:3 gingen
die Spitzenspieler der TSG Laaber II und des TSV Siegenburg III in die Box. Trotz Blitzstart verlor
Franz Eder sein Spiel gegen Bernhard Hoffmann letztlich in vier Sätzen. Thomas Huber wehrte eine
1:0 Satzführung von Andreas Meister ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der
im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Markus Linsmeier Richard Wittmann in fünf Sätzen. Durch diesen Sieg liegt Linsmeier nun
bei einer Saison-Bilanz von 15:19, während Wittmann nach diesem Einzel eine Statistik von 3:3 zu
verbuchen hat. Manfred Johänntgen und Thomas Haid holten am Ende eines langen
Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Chancenlos war
indessen Manfred Johänntgen gegen Thomas Haid nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war
nicht zu holen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG Laaber II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 12:24 bei 5 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Siegenburg III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 17:19. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSG Laaber II

Doppel: Eder / Huber 1:0, Linsmeier / Johänntgen 0:1 
Einzel: F. Eder 1:1, T. Huber 2:0, M. Linsmeier 1:1, M. Johänntgen 0:2 

 TSV Siegenburg III



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.04.2023 (11:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Meister / Haid 0:1, Hoffmann / Wittmann 1:0 
Einzel: B. Hoffmann 1:1, A. Meister 0:2, R. Wittmann 1:1, T. Haid 2:0


